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688 Sïiafts, Mtfocig. („Iffeifterälett®) Sit, 4?

bei nochmals aß bet ^eftig biSîutietien ^kooleme, èefon»
ber§ bet 3lrc§ite!tur, bie ß<h feiltet etma§ abgeflâït haben.
®a§lMür|heft braute alë ©onbertmmmeï bie 3ûï<hes
SJahnhoßgtagen unb im befonbeten bie beiben neuer*
aufnahmegebäube 3ürt<h @nge unb 3ütidh2Biebifon. Qm
Mai geigte man un§ bte mobetne S3a§let Sltd^iteünr,
in etfiet Sinie bie Slntoninëïir^e. ®ann folgten in etni»

gen heften bie (Sntmürfe fût ba§ SSölfetbunbägebSube,
feber baoon einigermaßen etft^öpfenb mtebergegeben. ®ie
Stuttgarter 2Betßenhof»©tebelung erhielt ihre ungemein
lebenbige Ißubltfation in bet ©epiembetsiummer. lud}
bte flafßfdje Sinie burfte auftreten, einmal in bet ftrengen
Sïïd&iteËtur be§ 93unbe§geti^i§gebSube§ in Saufanne, in
freierer|§fotm in Umgestaltungen non ©arten unb jenen
munbetooCen aufnahmen oon baroden ©ärten au§ bet
Umgebung 9tom§. — ®agu tarn ba§ heer ber anfpntchS»
lofeten Äunßfchöpfungen in Äunftgemerbe aller Irt, Ißla»
fit!, Malerei,; ReramifJ unb guten @ebrauch§gegenßänben.
ffttcht ju nergeffen bte unaufbtingli^en unb neuzeitlichen
Söilbungen non einfachen, guten SBohngebäuben unb ba=

mit bet garbenbrud ntcht fehle, jene fünßlerifdjen &a»
fein zum „farbigen ßürich". Sinzig bie arbeiten non
Irchiteft 3oÜtnger in ©aarbtüden netmochten nicht recht
SU beliebigen.

®r. ®antuet, bet mit Snetgie beinahe 5 Qahte
lang „®a§ 2Betf" rebigtert unb auf eine höhe Stufe ge»

bracht hotte, hat mührenb bei legten Qahrei feinen ^Soften
»etlaffen. $h'm folgte aliSRebaftor Irdßteft iBrof. h-
Bernoulli nach, bet ali Fachmann an btefer ©teile
allfettig begrüßt wirb. 23on ihm ermatten mir einen
meiteren auffchmuny ber geitfchrift im neuen Jahrgang.

gür bie beigefügten „Seehnifcßen Mitteilungen" (orten»
iierenb über neue 93auftoffe unb Saufpfteme, ©pezial»
fonßruftionen, mechanißerten unb normaltßerten 9Boh=

nungibau, ic.) iß bie gachmelt ber Saumetßer unb lr»
titelten immer fehr banîbar, be§gleidjen für bie 3«'
fammenßeHungen unb 33efpredjungen oon 2Bettbemerben,
aulßefiungen unb Büchern. (SRü.)

„fier Sabenaulbûtt". SSorlagen zu mobernen @d)au»
fenßer anlagen unb 3nnen=au§ßattungen, Sntmürfe
ber&ifchler=gachfthuteSBlanfenburgam ^arg.
herausgegeben oon ®ireftor fReinefing. 20 golio»
tafeln mit exlänternbem ®e?t. $rei§ M. 9.— SB er la g
oon Sernh- fjriebr. SBoigt, Seipzig.

SBohlnerftanben, bie Ibbilbungen foHen Eeine SSor»

lagen zu* bireften luëfûhtung fetn, barauf erhebt ber
herausgebet feinen Infpruch. aber ba§ ©tubium ber
oorliegenben Spublifaiion bürfte ben beffeten 3o>ed er»

reiben, zufünftige Sabenlnhaber unb Sabenbauer über
bie otelfältigen Mögltdßelten oon ScSfungen aufzuîtâren
unb anzuregen. mobernen SBetfptelen mirb gezeigt,
melshe SBege z« ge^en ßnb, um ein Mojimum an Schau»
fenßerßäche unb auSlagemöglichfelt zu erzielen, um un»
angenehme Spiegelungen ber JÜrißaDglaSfchetben zu ner»
metben unb um bie SBünf^e einiger ©pezial ©eßhäfte
ZU befriebigen, ®a§ genannte Sud) mirb hauptfü^lich
für bte auiführung fletnerer föauobjefte bienen, zu beren

©rßeüung fein Irshiteft beigezogen mirb, ber bie arbeit
ber ®ifponlerung beforgt. immerhin gibt eS auch bem
gachmann eine fehr miHfommene anleitung, benn ba§

®heoia bei SabeneinbaueS iß an ßc§ fo fdjmiertg unb
bie SSünfdje ber Sabenlnhaber, fomte bte örtlichen SBet»

hültniffe ßnb untereinanber fo oerßhieben, baß bte je»

roeilige oorteilhaftefte anläge nur fcurch ein tntenßoeS
©tubium heraulgefunben merben fann. (SRü.)

Im I« fr«#. — 5ir lie fr«#.
mm.

MB. füsgf(S8?®=, 3»8f$< wt» Sisrtdtigsfus®« werbe»
ab» bieïe SittaB uf$f aufgeuotunseuf besastige tagetgen
jsPsett 4« becs gsefesestesäteiS bei SîatteS. — Sie« ftsage*,
ueldp „uufes ©liffse** erf^etiten rooHe man ISO üti.
a Masïets (für gisfeabung ber Offerten) nnb menn bie gragt
suit Kbreffe beS gragefieUerg erfc^einen foB, 80 ©t«. beilegen.
®«w Seist« Rasten sniigef^icSi »esle». Swm bie gsege

mfgfBWDMwa Sjeräs®,

52. SBes liefert geeignete, leiftung§fäbige ©inriebtungen sur
StiEettierung oon §olsfoänen aller 8lrt für geuerangejtoede
Offerten an ba8 ©lettrijitdtSioeiE ber ©emeinbe <St. SBloti^ (®n>
gabln).

53. SBer SjStte eine gebrauchte SergfSge ober ©tnfachgang,
noch 8"t erhalten, abzugeben? Offerten mit 83efd)retbmig unb
^îretêangabe an 8«hn0, SJagner, Said;flatten bet ©nggiSbetg
(SBern).

54. SBer liefert armierte Setonpfoßen für ©inzäunnngen,
ca. 170 cm lang neue cber gebrauste, nach Slagaz? Offerten
an ©ermann Släber, Säaufchlofferei, OerliEon.

55. ffier hätte 1 gut erhaltene SBantfäge, 1 Eomb. Slbridft»
unb ®'cEehobelmafsi}ine unb 1 Beitfpinbelbcehban! mit ca. 2 btä
3 m ©reblänge abzugeben? Offerten mit ^retêangaben unter
©hiffre 55 an bie @£peb.

56. SJie lann ^irnbaumhofz intenfio fchmarz gefärbt
werben? @tff. aWitteilungen unter ©hiffr® 56 an bie ©gpeb.

57. SBer liefert geeignetes ®rahtfeU ober Kette, 12—15 m
lang, für SBeBenbod mit 12 cm ïcommelburchmeffer für ïeâmel»
zng? Offerten mit ^Sreilangabe an Käppeli, Sägerei, Sflühlau
(«argau).

Beschläge
für Bau und Möbel

in erstklassiger Ausführung in allen
Stilarten und Farben. Kunstschmiede-
arbeiten. Verlangen Sie den Hauptkatalog.

cTBendei!
BBSCHLAGE, WERKZEUGE, EISENWAREN

lyliCN -

9337 b

Asphaltlack, Eisenlack
Ehol (IsolienM îilr Beton)

Schäffskitt, Jutestricke
roh und geleert [5059

E. BECK, PIETERLEN
Dachpappen- und Teerprodukiefabrik.

à«k Mvstr. fchweiz. Hasdw». Zà«g („MeistWölatt") Nr. 4?

bei nochmals all der heftig diskutierten Probleme, Seson-
ders der Architektur, die sich seither etwas abgeklärt haben.
DasjMärzheft brachte als Sondernummer die Zürcher
Bahnhof-Fragen und im besonderen die beiden neuen
Aufnahmegebäude Zürich Enge und Zürich-Wiedikon. Im
Mai zeigte man uns die moderne Basler Architektur,
in erster Linie die Antomuskirche. Dann folgten in eini-
gen Heften die Entwürfe für das Völkerbundsgebäude,
jeder davon einigermaßen erschöpfend wiedergegeben. Die
Stuttgarter Weißenhof-Stedelung erhielt ihre ungemein
lebendige Publikation in der Sêpèembernummer. Auch
die klassische Linie durfte auftreten, einmal in der strengen
Architektur des Bundesgerichtsgebäudes in Lausanne, in
freiererIForm in Umgestaltungen von Gärten und jenen
wundervollen Aufnahmen von barocken Gärten aus der
Umgebung Roms. — Dazu kam das Heer der anspruchs-
loseren Kunstschöpfungen in Kunstgewerbe aller Art, Pla-
stik, Malerei,- Keramik^ und guten Gebrauchsgegenständen.
Nicht zu vergessen die unaufdringlichen und neuzeitlichen
Bildungen von einfachen, guten Wohngebäuden und da-
mit der Farbendruck nicht fehle, jene künstlerischen Ta-
feln zum „farbigen Zürich". Einzig die Arbeiten von
Architekt Zolltnger in Saarbrücken vermochten nicht recht

zu befriedigen.
Dr. G antner, der mit Energie beinahe 5 Jahre

lang „Das Werk" redigiert und auf eine hohe Stufe ge-

bracht hatte, hat während des letzten Jahres seinen Posten
verlassen. Ihm folgte als Redaktor Architekt Prof. H.
Bernoulli nach, der als Fachmann an dieser Stelle
allseitig begrüßt wird. Von ihm erwarten wir einen
weiteren Aufschwung der Zeitschrift im neuen Jahrgang.

Für die beigefügten „Technischen Mitteilungen" (orien-
tierend über neue Baustoffe und Bausysteme, Spezial-
konstruktionen, mechanisierten und normalisierten Woh-
nungsbau, rc.) ist die Fachwelt der Baumeister und Ar-
chitekten immer sehr dankbar, desgleichen für die Zu-
sammenstellungen und Besprechungen von Wettbewerben,
Ausstellungen und Büchern. (Rü.)

«

kür Vsu unä kVsödel

in erâZszZîxer àskiiiirunx In Allen
Stilarten uncl Garden. Kunstscdmlese-
Arbeiten. Verlangen Sie cien bisuptkstalog,

KRenàn
WUNKANUL«, LiSUNW/ìkîi-ki

SZ37 d

„Der Ladenausbau". Vorlagen zu modernen Schau-
fenster Anlagen und Innen-Ausstattungen, Entwürfe
der Tischler-Fachschule Blankenburg am Harz.
Herausgegeben von Direktor Reineking. 20 Folio-
tafeln mit erläuterndem Text. Preis M. 9.— Verlag
von Bernh. Friedr. Voigt, Leipzig.
Wohlverstanden, die Abbildungen sollen keine Vor-

lagen zur direkten Ausführung sein, darauf erhebt der
Herausgeber keinen Anspruch. Aber das Studium der
vorliegenden Publikation dürfte den besseren Zweck er-
reichen, zukünftige Ladentnhaber und Ladenbauer über
die vielfältigen Möglichkeiten von Lösungen aufzuklären
und anzuregen. In modernen Beispielen wird gezeigt,
welche Wege zu gehen sind, um ein Maximum an Schau-
fensterfläche und Auslagemöglichkeit zu erzielen, um un-
angenehme Spiegelungen der Kristallglasscheiben zu ver-
meiden und um die Wünsche einiger Spezial Geschäfte

zu befriedigen. Das genannte Buch wird hauptsächlich
für die Ausführung kleinerer Bauobjekte dienen, zu deren

Erstellung kein Architekt beigezogen wird, der die Arbeit
der Dlsponierung besorgt. Immerhin gibt es auch dem

Fachmann eine sehr willkommene Anleitung, denn das
Thema des Ladeneinbaues ist an sich so schwierig und
die Wünsche der Ladentnhaber, sowie die örtlichen Ver-
Hältnisie sind untereinander so verschieden, daß die je-
weilige vorteilhafteste Anlage nur durch ein intensives
Studium herausgefunden werden kann. (Rü.)

M A« PklK. — » Nk PkliK.
MMU.

MV. ÄsssssD-, A«fH- AsHMsgsfsHs wsà
MW diese Rubrik Nicht KNsgêNvMMeN; derartige Anzeige«
MsZm i« dem Z«?êsàWteil des Blattes. — Dm Frage«,
nelche xykMter EPffss" erscheinen sollen, wolle man SV Eàs.
m Marken (für Zusendung der Offerten) nnd wen« die Frage
Rit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, »0 CtS. beilege«.

S«s Zàs MasSeK mitgeschickt msàs. k««« die Fvkz-e
Ächt KWsgkKoWWKN NsSdîW.

SS. Wer liefert geeignete, leistungsfähige Einrichtungen zur
Briketlterung von Holzspänen aller Art für FeuernngezweÄe?
Offerten an das Elektrizitätswerk der Gemeinde St. Moritz (En-
gadin).

SA. Wer hätte eine gebrauchte Bergsäge oder Einfachgang,
noch gut erhalten, abzugeben? Offerten mit Beschreibung und
Preisangabe an B, Zahnv, Wagner, Kalchstätten bet Guggisberg
(Bern).

54. Wer liefert armierte Betonpfosten für Einzäunungen,
ca. 170 cm lang neue cder gebrauchte, nach Ragaz? Offerten
an Hermann Räder. Baufchlofferei, Oerlikon.

55. Wer hätte 1 gut erhaltene Bantsäge, 1 komb. Abricht-
und D-ckehobelmaschine und 1 Leitspindeldrehbank mit ca. 2 bis
3 m Dredlänze abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre SS an die Exped.

ZK. Wie kann Birnbaumholz intensiv schwarz gefärbt
werden? Gtfl. Mitteilungen unter Chiffre S6 an die Exped.

S7. Wer liefert geeignetes Drahtseil oder Kette. 12—IS m
lang, für Wclleudock mit 12 cm Trommeldurchmeffsr für Trämel-
zog? Offerten mit Preisangabe an Käppeli, Sägerei, Mühlau
(Aargau).

kspksltlsck, Liisenlsek
kdol WiölWtM M gàvj

Iekîkkskîtt, ^utestrîeke
rod und geteert (MSS

e. Kkcn.
vâckpsppsn» unck



Sta. 47 Sttntts. fdStoetj. ©«nSte.'Seiîœitg („SJtettemam 569

58» SGer bfiite abzugeben eine i)3aïiie 2'/a m lange alte
@ifen 311m Befeftigen eines 8ifenbrabtgef!fchteg, enentueH alte
Éô|sen? Offerten an ©mil Sseii, Sflaqenfelb.

Hi!©««.
Huf gscaae 35» (Sine menig gebrannte, aber gut erhaltene

antomalifäje ©ägenfchärfmafchfae bat abzugeben: ^anl Dtfdjge®,
SÔÏafcfetaen unb ©ifenroarem, Derfifon.

Inf Stage 35» 9te«e ©ägenfdjSrffSJutomaten liefern gifdjer
& ©fiffert, Äafchtoe» «nb 8®er?ge»ge für bie ©olgtabufnte, Bafel.

Inf Stage 35. ®ie 11*®. Dtea in Ölten liefert Sögen»
fdjätfmafchtaen nnb Sraaimiffienäteile.

2l«f grage 43®. ©perrholgplatten liefert bie gitma ©einriß
©djraib» fsolgbatiblung in §orn.

Sluf grage 45, ©tfejsbobratafc&taen mit ©iänber «nb ©ehraubs
ffocf liefert Ii. ©»bei, ©üterjfcaffe 219, Bafel.

Stuf gtage 48. ®ie 31.=®. Dlma ta Ölten liefert 4feitige
fjobelmafdjtaew.

aiuf grage 48. 4feitige Sehl» mtfe ©obelmaf^ine liefest bie
UJafdjine» unb OKfensoaren SL=@., unterer iRfihlefteg 2, gütid) 1.

SKuf grage 48. 3. ©obel, ©üterflrafie 219, Bafel, stmnfdji
mit Qbnen in Beibinbung gu treten.

Subraiffiong-Sängeiget
EfeSö©»©osarac®te«Cto @rb>, 9Rft*m<, **&

33 sääjbesfe'rarbeitete g» einer neuen '.Reitbahn beim §tabal»
lerie=fR«ntnntessb?bot 4« Sern (IL Baueiappe). Bläne :c. im
Simmer 3lr. 138, Bunbegljaug ffiefibau. Offerten mit 2luffdjtift
„Ingebot für SReitbahn Bern" big 27. gebruar an bie SRreftion
ber eibg. Bauten in Bern.

Eisüfjemossesaschaft. @eb>, SPlnnres», 3taNKt!> unb
Sadjbeiferarbeiten jtt einem SWakriaifdmttaew bei bes ää»
ferne in #e«i®ett. Bläne te. je non 9—12 Uhr bei bet fiafernen»
»erroalturtg in ©esiSan. Offerten mit ber Stisffdjrift „Offerte für
Schuppen §esi§au" big 28. gebruar an bie ®ire!tion ber eibg,
Bauten in Bern.

C8s®msïss iS® les» fés8és"aM3gs Borapponili88enten4>
Construction d'un bâtiment aux voyageurs de Fritoourg.
1° Menuiserie extérieure, 2° fermentes, 3° vitrerie, 4" vo-
keis enroulés, en bois, 5" isolation de murs et plafonds,
6° hauts-jours en dalles de verre, 7° gypserie et pein»
tare extérieure. Plans, etc. au bureau de Genoud et Cuony,
architestes, 91, Boulevard de Péroîles à Fribourg, dès le 13

février, de 9 h. 30 à midi. Pour les travaux sous chiffre 6,

un plan sera remis gratuitement sur demande. Pour tous les
autres travaux, les plans seront livrés contre paiement du
prix de revient. Offres portant la suscription «Bâtiment aux
voyageurs de Fribourg, traveux de ...» à la Direction du
le* arrondissement à Lausanne, pour le 5 mars.

fcbMnp. âSuïïâesÈcsDianem, Krai* ik fùslfflp
®êsss§ bom Dkinignngë- s«b Malerarbeiten et» beat perron»
haften im SBaIjs»h®f Dîten. Bebtagungen im. Bateau beë

Brücfentagemeurg ber Sauabteilimg im BerroaftitngggebSube bet
© B B m Sugern (Simmer 5Rr. 86). gormulate gegen Begabung
orm gr. 2 (feine SRficferffattang). Stagebote mit Staffchrtft „SM*
nigattgg« unb SMatearbeite» ifteronhalite ölten" big 27. gebruar
üb bie Bauabteilung beS Sïreifeê II in ßugern.

iohMinh Bnmci«wâMihiMnp K>®8» ESI» Stesses®»

Seiten file eis neue# SteKtae«!fg«6äKbe nnb eist brobifo»
rifdjeig ftelggebättbe für ben Borflanbgapparat auf ber Station
Ujtail. tgrb», Mararet», ©erfdp, SBerfsnta, #ol§-, ©pengler»,
$aiâbecfeK= «ab Malerarbeiten. Sfilätte :c. im $ocbfcau&ureau
ber Bauabföilung im alten SRohmaterlalbahiihof to -.gttrid} unb
im ©tationgbureau ta Ugmil. gormulare beim §ochbaubureau.
Singebote mit Sluffdjrtft. „©teïïroerîgebduïie begm. prouiforifdjeg
ßolggebitabe auf ber Station Ugmil" big 29. gebruar en bie
Banabteilung III ber ©BB in Süridj.

Sshmbwp, 8andeckalitie% S&rols li!< ütittipig
mtb SlnftEidleEnenerung, fowie Slndfü^snag hon 3îe«aK»
ftriajen eifernee SStciite. il ®eücfets auf ber ©tsesfe ©glig^
an—©(^affbaufen, 3 SSrMen über bie @t()l im Bahnhof 3ötidh,
tpafferrlleJt in fiildjberp, unb SBübengmil, neue 31a6as§6Eä(fe
gœifcljen Sadîen unb ©iebnem Stangen, neue yintljbrüdEe bei
giegelbtücfe, neue ÎM^cinbriide bei Sagag, SSräcfe übe« bie
äanbguavt in ßanfcquari. ®runblagen im Brftcfenbanbnreau ber
Bauabtetiung beg Sreifeg III tn gürtta. Angebote mit Sluffdjtift
„Brüdenanfuid)" big 10. Sliärg an bie Bauabteilung beg Rreifeg III
in gürids.

ZOcich. t>otabanamt ber Stabt Bürith nnb bie -1>aug=

befitje« am SJliinfferljof. SSettbetaerb gnr Erlangung hon
@nttoiitfen für bie SBemahtng ber "pänfer am 3Jlä«ffer^of,
Büriih 1 unter ben in ber ©tobt gürid) unb ihren Bororten

cerbürgerten ober feit 1. guli 1926 niebergelaffenen TOalern unb
Shrdffteften. gir BrSmierung unb Slnfauf oon ©ntmürfen Stehen

gr. 6000 gnr Betfügung. ©inliefernnggfrift: 30. S^pril 1928,
abenbS 6 Uhr. programme tc. in ber hanglet beë ftadjbauamteg,
Slmtg^ang IV, 2. ©toef, gtmmer 35, gegen Begablung oon gr, 10,

#e#8e«eMt ber Stabt 8»hn< nnb
SBanbbeläge, fotoie fassitäre 3»8tßlfa«iotä®gä für bie
bürfnidanftalt am ^«rabe^le^. ^ßlüne tc. je uormittagg oon
9—11 Uhr im Bureau Ste. 41 beg Itadjbauamteg, Stetghaug IV,
Uraniaftra^e 7. Singebote mit entfpredjenber Snffthrift big 25. ge»
bruar an ben Borftanb beg Baumsfeng I, ©tabtljuug.

2üp8®Is» ^angenoffenf^aft „SBreneliagärtU", Säri#.
(ieb=» Sîanrer', Sîaaaïifationdî, annffffeltt', 3insater=, $«dp
becîer--, Spengler', ©itsfes=, @!afee= unb S^eeiuerarbeite*,
@djIo§Iieferu»g, fanitäce «üb deîtelfdie gn^aKatfoneit,
piSttfibeläge, SerragjO'Sdhfiftffetae, ^erraggobäbeu, 5«'
loafteüäbeffi, OfeuliefeeuMg, Sdhîofferarbeitess, bushesse
SRiemess, tannene Stiemen, @aäh«8blieferuug, ©iSlscfen»
Ikterus«, Uftaler-, Sabe)ierev>, UttsgeSung§= unb @ittfrie>
bigUHgSarbeiktt für 5@ ©ißfamilieuhäufer ast ber SîiJteh,
©emiîtar'lBIfttJttîsttflraffe «Mb OtKrffaaiie te Sfiri«® 6, ber
XI. Bcmpedoöc. Bläne tc. bei ber Bauleitung, Otto ©fehratab,
Slrcfeiteft, ®erbmfii|leplats 1, güridh 1 je no« 11—12 unb 16 big
17 Uhr. Singebote mit ber 3luffd)rlft „Offerte für ffianarbeiten
XL Baupetiobe" big 29. gebruar, miltagg 12 Uhr, an g. ©iärf,
Bräflbent ber Bangtnoffenfehaft Breneliggärtli, getsiftrafie 35,
3ürith. 6.

ZSfmMs ©olfgösaS ©ssssISau, ©direinet'
arbeiten. Blüne tc. im Bolfghaufe, ©louffadje'/fttage 60 (1, ©toef,
fletaer ©aal) je 10—12 Uhr. Stagebote Mi 25. gebruar an bie
Bauleitung, iinbig & Detifer, Slräjitefte«, gtracl 1, SUfinffer«
hof 18.

»fiesta, „Sociétés Immobilières de l'Armée du
Salut" (#eilS«irmee), SSerœ» ©aalbast mît iS®!«' ®»b ®e»

@öe SJnfeeSra^e » @®ä»gnffe in Hürith 4»
@rihiB{fcratbeÜett. Offerten big 24. gebruar an bie Bauleitung,
Otto Streicher, SIrdiiteft, ®laribenffra|s 36, gürich 2. gormnlare
je nachmittags 2—5 Uhr auf bent Bureau ber Bauleitung.

Mplotoa iRtoJare ber fflantonslbanf in Tthnl'
taü. ©djremerarheiten, ®obe»= nnb »asbbeläge: ^ar=
fsttarbeiien, tpisttenbeläge, SUlalerasbeiten. Btäne tc. com
20.—24. gebr. bei ber Bauleitung 'Stalte & gregtag, Slrchiteftsn,
ïhûltoil. Slngebote mit Sluffchrift „Sleubau in ähalmiP' big
2. ÎRarg an bag Bräff&tara ber gütdher Santonalbanf in Berich.

zetHch. Umbau bei? neuen ©düul§a»fe$ in ©aitiS®»'
Shoitail. üRaneerarbeiien, ©ifenlieferung» ÜMafiffdU',
Simntete», ©bengkr» unb ©ififerarbeiten, fanitare unb ekf»
trifte Snftallatio», ®ajsb> tt«b ©obenieläg® (©teinholg,
Staoleum), (©toten), @lafer», ®ftreteer», SERalet'
«ab SJafjegiererarbeiten, ikfdjlägeliefeimag. Bläne tc. nom
23.-25. gebruar bei Slrdjiteft SWo? ©ülterlin, fRämiffraffe 5,
Zürich 1. Offerten big 5. SMtg an ben ^ßrafibenten ber Bxtmar=
fdjolpffege, ©. fiüngti Böhmer, ïhalmit.

iliiüUI-lKMll

W. Wolf, Ingenieur :: »arm. Wolf & Weiss Zürich
Lagor rntcl Bnrean: Brandsckenheatrasi« 7

Nr. 4? Mê° schwetz. VSAdw.-ZetMNg („MeisterSlLLi"), 5KS

As« Wer bkite abzugeben eine Partie 2'/- m lange alte
Eisen zum Befestigen eines Eisendrahtgeflechles, eventuell alte
Röhren? Offerten an Emil Laeri, Mayenfeld.

»M««.
Auf Frage IZ» Eine Wenig gebrauchte, aber gut «Haltens

automatische SSgenschârfmasâà hat abzugeben: Paul Okfchger,
Maschinen und Eisenwars», Oerlikou.

Uns Frage HZ. Neue Sägenschärf-Automaten liefern Fischer
â Süssert. Maschine« und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel.

Uns Frage JA. Die A.-G. Olma w Ölten liefert Sögen-
schärfmaschinen und Trassmiffismsteile.

Auf Frage Sperrholzplatten liefert die Firma Heinrich
Schmid. Holzhandlung in Horn.

Auf Frage HZ. Eisenbohrmaschinem mit Ständer und Schraub--
stock liefert L. Sobel, Güterstraße 219. Basel.

Auf Frage cks. Die A.-T. Olma i» Ölten liefert 4seitige
Hobelmaschwem.

Auf Frage -Äs. 4seitige Kehl- und Hobelmaschine liefert die
Maschine» und Eisenwwre« A.-G., unterer Mühlesteg 2, Zürich 1.

Nuf Frage Äs. L. Sobel, Güterstraße 219, Basel, Wünscht
mit Ihnen in Beibindung zu treten.

SmbMMswS-Anzeig«.
UZêsNSmwssssrsàsGî. Erd-, Maures-, Zimmer- tmd

Dachbeàarbîà z« ewes Kcusw Reitbah« bà Kaval-
lerie-RemomteUdêpoè à Ve«« (ll. Bauetappe). Pläne :c. im
Zimmer Nr. 138, Bundeshans Westbau. Offerte« mit Aufschrift
„Angebot für Reitbaim Bern" bis 27. Februar au die Direktion
der etdg. Bauten m Bern.

Erd-, Maurer-, Zimmes- rmd
Dachdeckerarbeite« M àem Mate«ialschz>W« Sei des à-
ferse is Herissu. Pläne rc. je von 9—12 Uhr bei der Kasernen-
Verwaltung in Herisau. Offerten mit der Aufschrift „Offerte für
Schuppen Herisau" bis 28. Februar an die Direktion der eidg.
Bauten in Bern.

ktZGMKSMW ÄS Sei S«»S-SîIÂï«S«MSà
Oonst?«atio« à« bâtîmsiît aux vo^AAkurs âs ?âvri?A.
1° Ulsa«j«sà sxtsrisurs, 2° fermentes, 3° vitrerie, 4° va-
tà» earamàs, en dois, 5" jsolstt«« âe inors st plakouâs,
6° IiNats-jvurs su cksîles às verre, 7° gvpssrie et pein-
àre extérieurs. plans, etc. su bureau cks llenouâ et Luouv,
arcditsstss, 91, Uoulsvarci cks DSroîlss à bribourA, ckès Is 13

lévrier, cls g b. 39 à miài. ?our Iss travAux sous ckikkrs 6,

un plan sera remis gratuitement sur clemancks. ?our tous les
autres travaux, les plans seront livrés contre paiement âu
prix cls revient. O lires portant la suscription -Lâtimsnt aux
voz-sZeurs às kribourZ, traveux cis ..,» à Is Direction à
I«r arrondissement à Dausanne, pour Is 3 mars.

Kâ«-GàTe»° K«»K»K Si-, Amsfüh-
SNNg vo» ReiNiWAgS- BKd Malerarbeite» SU de« PêsroW-
HM« im Bahnhof Ölte«. Bedingungen im Bureau des
Brückeningenieurs der Bauabteiluug im Verwaltungsgebäude der
S BBin Lszern (Zimmer Nr. 88). Formulare gegen Bezahlung
von Fr. 2 (keine RiiàAcàug). Angebote mit Aufschrift „Rsi-
nigMgs- und Malerarbeite» Perronhalles Ölten" bis 27. Februar
au die Banabteilung dsS Kreises ll w Luzern.

Sî«-«ïW M° BKAKr-
Seite» für à «eues Stekwerkgebände m«d ei« proviso-
Lisches Holzgebäude für den Vorstandsapvarat auf der Station
Uzwil. Erd-, Maurer-, Verfitz-, Verputz-, Holz-, Gpemgler-,
Dachdecker- und MalsrasSeitem. Pläne :c. im Hochbaubureau
der Bauabkeilung im alten Rohmaterialbahn Hof in Zürich und
im Stationsbureau in Uzwil. Formulare beim Hochbaubureau.
Angebote mit Aufschrist „Stellwerkgebäude bezw. provisorisches
Holzgebäude auf der Station Uzwil" bis 29. Februar en die
Bauabteilung III der SBB w Zürich.

Uâ«e«Z»'ZZi». NüisÄEäsekNnsiÄz »I. RàègAMg
und A»stricher«eueru«g, sowie AuSfithruNg vo« Ne«a«-
striche« eiserner Brücke«. 11 Brücke« auf der St;ecke Eglis-
au—Schaffhausen, I Brücke« über die Sihl im Bahnhof Zürich,
Passerelle« in Kilchberg und Wädenswil, «eue Aabachbrücke
zwischen Lachen und Siebnem Wangen, «e«e Liuthbrücke bei
Ziegelbrücke, »eue Rhewbrücke bei Ragaz. Brücke über die
Lamd quart in Land quart. Grundlagen im Brückenbaubureau der

Bauabteiluug des Kreises III in Zürich. Angebote mit Aufschrift
„Brückenanstrich" bis 19. März an die Bauabteilung des Kreises III
in Zürich.

Kvi-ivd. Hochbanamt der Stadt Zürich «»d die Haus-
besitze« am Müusterhof. Wettbewerb zur Erla«gu«g vo«
Entwürfe« für die Brmalimg der Hänser am Müusterhof.
Zürich 1 unter den in der Stadt Zürich und ihren Bororten

verbürgertkn oder seit 1. Zuli 1926 niedergelassene» Malern und
Architekten. Für Prämierung und Ankauf von Entwürfen stehen
Fr. 6999 zur Verfügung. Einlieferungssrist: 39. Npril 1923,
abends 6 Uhr. Programme rc. in der Kauzlei des Hochbcmamtss,
Amlshcms iV, 2. Stock, Zimmer 35. gegen Bezahlung von Fr. 19,

Hochba«aMt der Stadt Zürich. Bode«- «»d
WaNdbeläge, sowie s«itäre J«stsllatioK« für die Be-
îàfîiiSiMstM am Psradeplatz. Pläne rc. je vormittags von
I—11. Uhr im Bureau Nr. 41 des Hochbauamtes, Amtshaus IV,
Uraniastraße 7. Angebote mit entsprechender Aufschrift bis 25. Fe-
bruar an den Vorstand des Bauwesens I, Stadthaus.

XNàà° BangetwffêWschaft „Bse«elisgärtZi", Zürich.
Erd-, Mamrer-, Ka«alifatio«s-, KmAststeè«-» Zimmer--, Dach-
decker-, SpeNgler-, Gipses-, Glaser- imd Schrewerarbeite«,
SchloßlieferuRg, sKNitäre ««d elektrische JKstallatioWe«,
Pîâttîàlâge, Tesrazzo-SchKttstàe, TerrazzoSSdem, Ja-
lossieîâdeW, Ofe«liefer«»g, Schlofserarbeite«, buchene
NiemeK. tKK«e«e Rieme«, GasherdlieferuWg, Schlacke«-
lleferuAg, Maler-, Tapezierer-, UmgeSuugs- ««d Gwfrie-
diKUKgsasSeiteN für SK Einfamilienhäuser a« der Rötel-,
GemiUsr-WißWaUNstraße ,md QuerKraße à Zürich G. der
XI. BcwpWiode. Pläne :c. bei der Bauleitung, Otto Gschwind,
Architekt, Werdmühlkplatz 1, Zürich 1 je von 11—12 und 16 bis
17 Uhr. Angebote mit der Aufschrist „Offerte für Bauarbeiten
XI. Baupenode" bis 29. Februar, mittags 12 Uhr, an I. Stärk,
Präsident der Baugenossenschaft Vrenelisgärtli, Lktzistraße 35,
Zürich. 6.

»àà- VoWlmAs Zürich. Saalbau. - Schsàer-
arbeite«. Pläne zc. im Volkshawse, Stouffachesstraße 69 (1. Stock,
kleiner Saal) je 19—12 Mr. Angebote bis 25. Februar au die
Bauleitung, Kündig à Oetiker, Architekten, Zürich 1, Münster-
Hof 18.

„ Sociétés Ilvmsdilîèrss âs l'àmês àLsint" (HeilsasWse), Ber«. Saalba« mît Woh«° «Nd We-
schastsh«Ms» Ecke AmêerBratze - Gràgaffe i« Zürich Ä.
SchlosserasbeiteR. Offerten bis 24. Februar au die Bauleitung,
Otto Streicher, Architekt, Elaridenstraße 36, Zurich 2. Formulare
je nachmittags 2—5 Uhr auf dem Bureau der Bauleitung.

Aàêâ. NeîàK der Zürcher KastoNsêSaNk i« Thal-
wil. SchràeraLSàN, Bode«- u«d Ws«döeläge: Par-
êettarbeite«, PlatteNbeläge, Malerardeite«. Pläne,c. vom
29.-24. Febr. bei der Bauleitung Müller â Freptog, Architekten,
Thalwil. Angebots mit Aufschrift „Neubau m Thalwil" bis
2. März an das Präsidium der Zürcher Kantonalbank in Zürich.

2k»'lis!k- UmSiiu des Neuem Schulhsmses i« Gattito»-
Thalwil. ManwsNaàiteW, EiseAlisferuNg, Kumststkim-,
ZiMM«-. MeWgl«- «md GipsArsàèà, samèiare n«d «lek-
tsìfche Z«stMM«, WaWd- UKd Bodembêlagê (Steinholz,
Linoleum). Schlöffe«- (Stören), Glaser-, Gchràêr-, Maler-
««d TaPêziêrersWdàW, Beschlägelieferumg. Pläne w. vom
23.-25. Februar bei Architekt Max Süiterlm, Rämistraße 5,
Zürich 1. Offerten bis 5. März an de« Präsidenten der Primär-
schulpflsge, H. Künzlz Bodmsr, Thalwil.

M. InZemeur i! MM. K Nm XürieZz
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